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Every child and young person deserves the best 
possible start in life, to be brought up in a safe, happy 
and secure environment, to be consulted, listened to 
and heard, to be  supported as they develop into 
adulthood, and to be given every  opportunity to 
achieve their full potential. 

Every Child Matters

Jedes Kind verdient den bestmöglichen Start ins 
Leben; es verdient, in einer sicheren, glücklichen & 
geschützten Umgebung aufzuwachsen, gefragt und 
gehört zu werden und Unterstützung beim 
Erwachsenwerden zu erhalten und dabei jede 
Möglichkeit geboten zu bekommen, dass es sein 
Potential voll ausschöpfen kann.                                              

Jedes Kind zählt



Every child matters –
Jedes Kind zählt –

Ziele

 gesund zu bleiben

 sicher aufzuwachsen

 das Leben genießen und seine Fähigkeiten entwickeln zu können 

 in der Gesellschaft mitzuwirken und teilzuhaben

 wirtschaftlich gut gestellt zu sein



Die Jaehrlichen Ausgaben, das Budget fuer gesetzliche Jugendhilfe

Netto Ausgaben fuer England fruer den Bereich Children’s Social Care – die Fremdunterbringung 
von Kindern & Jugendlichen/Children looked after (Paragraph 31 & 38), fuer den Kinderschutz 
(Paragraph 47) und die Hilfen zur Erziehung (Paragraph 17)

Ich habe gelesen, dass 
die Ausgaben fuer 
Deutschland in dem 
Bereich in 2018 bei Euro 
12.599 Mio lagen 
(£11.540 Mio)

2012-2013 2018-2019 2019-2020

£6.613 Mio £8.570 Mio £9.105 Mio



Institutionen der Kinder- & Jugendhilfe in England

► Liberale Marktwirtschaft mit Eigenverantwortlichkeit ist oberstem Prinzip

► starke sozialer Ungleichheit führen wodurch klare Ausgrenzungseffekte

► Bereich der Kinder- und Jugendhilfe ist seit 2005 dem Ministerium für 

Erziehung und Bildung angegliedert und untersteht dem Minister of State 

for Children

►Diese Veränderung hatte eine fachliche Neuausrichtung zur Folge



Rechtliche Rahmenbedingungen

► der Children Act 1989 ist das zentrale Gesetz

► ergänzt wurde es durch den Children Act 2004

► Children´s Services als Erbringer der Leistungen für Kinder, 

Jugendliche und ihre Familien

► Die 151 Local Authorities sind gesetzlich verpflichtet, einzugreifen 

bzw. Hilfen zu verfügung zu stellen, wenn:

o Das Kinderswohl gefährdet ist - Children in Need of Protection 
(Sec 47 Children Act 89)

o Die Entwicklung oder die Gesundheit des Kindes beeinträchtig 
wäre, sollten keine zusätzlichen Hilfen zur Verfügung gestellt 
werden - Children in Need („bedürftige Kinder“)                        
(Sec 17 Children Act 89) 



Hierarchisches Modell um die Kinder mit dem größten Hilfebedarf darzustellen

Alle Kinder in England (12 Millionen)                                              

Kinder mit Hilfebedarf  (400 000)
(Children in Need, 3% aller Kinder)

Kinder in schwierigen Lebenslagen (4,2 Millionen)***
(Children affected by poverty, 30%)

„Gefährdete“ Kinder 
(52,000/29,200)  

(Children on a Child Protection Plan)*                                            

Kinder in Obhut des Jugendamtes  
(78,000) davon 50,000 wegen 

Vernachlässigung, Misshandlung oder 
Missbrauch

(Children looked after)**

Tod durch 
Misshandlung/Ver-

nachlässigung 
(50-70 jedes Jahr)*  

*Diese Kinder können in die anderen aufgeführten Kategorien fallen
**Diese Kinder sind in der Kategorie „Kinder mit Hilfebedarf“ enthalten 
*** Es wird vorausgesagt, dass die Zahl in 2020 auf 5 Millionen ansteigen wird

Datenquelle: Department of Education and Skills  - Zahlen fuer das Jahr 2019 





Framework for the Assessment of Children 
in Need and their Families (2004)



Zahlen zu Verweisen an die Jugendämter in England

Im Jahr 2018/2019 gab es 651.000 Verweise an das Jugendamt

• 22% der Verweise gab es fuer Familien, fuer die es bereits innerhalb der 
letzten 12 Monate einen frueheren Verweis an das Jugendamt gab.

• 8% der Verweise wurden ohne weitere Handlungsbedarf fuer das 
Jugendamt geschlossen

• 29% der Verweise muendeten in einem Gutachten (Assessment) worauf
dann entweder ein Child In Need Plan (Hilfeplan) oder ein Child Protection 
Plan (Kinderschutzplan) erwogen wurde.



Social Work Workforce

Department for Education (Feb 2020): Children and family social work workforce in England, year ending 30 September 2019 

Am 30. September 2019 gab es 30.700 Sozialarbeiter*innen 
in den Jugendaemtern (Children and Families social worker) 
in Vollzeit-Anstellung, das bedeutet einen Anstieg von 4.2% 
gegenueber dem Vorjahr. Die durchschnittliche Fallzahl war 
16.9 Kinder pro Sozialarbeiter*in

6.000 Stellen waren nicht besetzt

5.800 der Stellen waren mit Zeitarbeits-Sozialarbeiter*innen 
besetzt.



Die gegenwärtigen Arbeitsgrundlagen im 
Kinderschutz

Working Together To Safeguard Children (Zusammenarbeiten um Kinder zu schützen).
Ein Leitfaden zur überbehördlichen/interdisziplinären Zusammenarbeit um Kinder zu 
schützen und zu fördern. Herausgegeben vom Ministerium für Bildung. London 2018

The London Child Protection Procedures (Londoner Verfahrensanweisungen für die Arbeit 
im Kinderschutz). Handbuch für die Arbeit im Bereich des Kinderschutzes für ganz 
London. Erste Auflage 2003. Überarbeitete Auflage 2020

What To Do If You’re Worried A Child Is Being Abused (Was tun wenn Du Dich sorgst, 
dass ein Kind misshandelt/missbraucht wird). Best Practice Guidance. Herausgegeben 
vom Ministerium für Bildung 2015

Framework for the Assessment of Children in Need and their Families. (Richtlinien für 
die Einschätzung des Hilfebedarfs von Kindern und ihren Familien). Herausgegeben vom 
Ministerium für Bildung 2004





Der kritische Blick auf die englische 
Kinderschutzarbeit - der MUNRO-Bericht

► Prof Eileen Munro kritisert in ihrem Gutachten die Überbürokratisierung 

der Kinderschutzpraxis und eine „managerialistische“ Verregelung, die das 

Urteilsvermögen der Fachkräfte untergraben

► Munro postuliert: Es müsse weg von einer „culture of compliance“ 

gedacht werden, hin zu einer „culture of learning“

► Beziehungsorientierte Sozialarbeit statt fall- und richlinienorientierter 

Sozialarbeit (Case Management)

► Profession rückt wieder stärker ins Blickfeld, Entbürokratisierung und 

mehr Zeit für direkte Arbeit mit den Kindern & Familien

► Aber auch Verengung des Kinderschutzverständnisses





☼ Handlungsmuster und Prozess 

☼ Sinn/Bedeutung und Kommunikation

☼ Intergenerationale Erfahrungen und „Family life circle“

☼ Kontextsensibilität

☼ Die Entwicklung & Berücksichtigung verschiedener Narrative 

☼ reflexiver Umgang mit der eigenen Machtposition

PRAXISMODELL IN WESTMINSTER

Unser Fortbildungsteam Focus on Practice hat 660 Sozialarbeiter_innen ausgebildet – dadurch 
konnten wir bislang die Zahl der Kinder die in Obhut genommen wurden um 10% reduzieren 
während sich die Zahlen in anderen Local Authorities im selben Zeitraum erhöhten. 
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